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l-Eisenbahn.
stl. Ci. III. El

kr. kr.
21 14
16 11
11 8
6 4
9 6

12 8
17 12

25. Juni.

57 —58 kr.
38 - 40 kr.
38 —40 kr.
82 —54 kr.
so —82 kr.
33 - 34 kr.
Ig-/r- 20-/,kr.45 - 47 kr.
38 —40 kr.
24'/, - 25-/,kr,

5°/«.

Ltaatskaficn-

l. 56 kr.
i. 36 kr.
l. 18 kr.
l. 30 kr.

Der EnzMler.
AnzeigerL Unterhaltungs-Blatt sür das ganze Enzthal und dessen Umgegend.

Amtsökail für den Köeramlsöezirk Aeuenöürg.
31. Jahrgang.

Nr . 77 . Neuenbürg , Dienstag , den 1. Juli 1873
Ericheiitt Dienstag. Donnerstag und Samstag. — Preis Halbs, im BezirkI fl. 2o kr. auswärts- I fl. 50 kr. — In Neuenbürg abonnirt manbei der Redaction, auswärts beim nächstgelegenen Postamt. Bestellungen werden täglich  angenommen. — Einrückungspreis die Zeile oderderen Raum2'/, kr., bei Redactionsausknnst4 kr. — Je spätestens  9 Uhr  Vormittags zuvor übergebene Anzeigen finden Ausnahme.

Amtliches.
Revier Schwann.

Mejenherstellnng im
Eyachthale.

Die im Samstagsblatt ausgeschriebene
Herstellung von Wiesen im Eyachthal wird

Mittwoch den 2. Juli
Morgens 9 Uhr

an der Eyachbrücke verakkordirt.
Königl. Revieramt.

Revier Calmbach.
Heu-Gras-Verkauf.

Der Heugrasertrag der 50 Morgen
großen Eyachthalwiesen wird am

Samstag den 5. Juli ds. Js.
rm Aufstreich verkauft.

Zusammenkunft Vormittags 8 Uhr
hinter der Lehensägmühle bei Parz. Nr. 29.

Königl. Revieramt.
Revier Wildbad.

Weg- Verbot.
Wegen Chausstrung des durch die Staats-

rvaldungen vordere und Hintere Wanne
führenden Holzabfuhrweges ist derselbe bis
15. September ds. Js . gesperrt. ,Wildbad,  den 27. Juni 1873.

Königl. Revieramt.
Revier Herren alb.

Heugras-Verkaus.
Am Freitag den 4. Juli

wird der Heugrasertrag der herrschaftlichen
Wiesen im Albthal, auf der Thalwiese und
im Rothenbachthäle im Aufstreich verkauft.
Zusammenkunft und Beginn des Verkauf
Vormittags 8 Uhr auf der Mbsägmühle.

Königl. Revieramt.

Neuenbürg.
Hotz-Versteigerung.

Aus den Stadtwaldungen Dachsbau,
Hohrain und Mißebene werden

am Freitag den 4. Juli
Vormittags 9 Uhr

auf dem Rathhause hier versteigert
338 F.-M. tamrenes Lang- und Säg¬

holz in 8 Loosen,

95 Gerüst- , Bau- und Feldstangen,
auch Baumpfähle.

Den 27. Juni 1873.
Stadtschultheißenamt.

W e ß i n g e r.
Gemeinde Schwann.

Holz -Verkauf.
Ans hiesigem Gemeindewald werden

am nächsten
Freitag den 4. ds. Mts.

öffentlich versteigert:
55 Eichen mit 37,35 F.-M.

2 Birken,
13 St . Forchen- und
11 Siück tannen Lang- und Sägholz,

sowie
60 Stück Laub- und Nadelholz-Stan¬

gen.
Zusammenkunft Morgens 9 Uhr beim

Rathhaus.
Den 1. Juli 1873.

Schultheißenamt.
Bürkle.

Privatnachrichten.
Wegen Vergrößerung des Geschäfts

sind mir entbehrlich geworden und setze
dem Verkauf aus:
eine kupferne

LierPsauile,
mit Anslaufrohr und Hahnen 700 Liter
haltend;
eine kupferne

Würzpumpe
mit messingenem Cylinder und Stiefel und
befinden sich beide Gegenstände in ganz
gutem Zustande.

Gefälligen Offerten sieht entgegen.
Eugen Sautter,

Bierbrauer in
Li eb en zel l.

Auf Jakobi wird ein in den Haus¬
haltungsgeschäften bewandertes

Mädchen
in das Pfarrhaus zu Langenbrand'gesucht.

Aormalalphabet-Aätter
bei Jak . Mrrh.

In ein Hotel in Wildbad  wird eindritter

Hausknecht
gesucht zum sofortigen Eintritt. Näheresbei der Redaktion.

Säger -Gesuch
Zwei tüchtige Arbeiter, welche einen

hohen Lohn verdienen, werden gesucht und
können alsbald eintreten bei Herrn Säg¬müller

Berthold Schmitt
auf der

Appenmühlc bei Karlsruhe.
Zwerenberg  O/A . Calw.

Guts-Verkauf.
Anna Maria Blaich,  Wittwe von

hier ist gesonnen, ihr Anwesen im öffentli¬
chen Aufstreich zum Verkauf zu bringen.

Dasselbe besteht in Wohnhaus, Scheune,
Holz- und Wagenschopf,

Wiesen7 Morgen,
Aecker 24 Morgen.
Nadelwald 50 Morgen.

Der Verkauf wird
Mittwoch den 2. Juli d. I.

Nachmittags1 Uhr
auf hiesigem Rathhaus vorgenommen, wo¬zu Käufer eingeladen werden.

Den 26. Juni 1873.
Im Auftrag:

Schultheiß Hanselmann.

800 st.
Dobel.

werden auf Versicherung aus¬
geliehen.

Gottf. Lehmann Wtwe.
Neuenbürg.

Einen Eremitage - Ofen,  einen
Saulen - Ofen,  einen eisernen Ober-
Ofen,  zwei eiserne Herde  je niit 4
Häfen und Bratofen, einen kleinen eisernen
Sparherd,  und verschiedene Kunst¬
herdbrillen  verkauft

Jak. Schwitzgäbele.
Fahrtenplane der Enzthalbahn

mit oder ohne die anschließenden Postver¬
bindungen bei

Jak. Meeh.



g Schwarzenberg.

irthfchafts -Empfehlung.
Dem geehrtesten Publikum mache ich ergebenst die Anzeige, daß

mir meine Schwiegereltern ihre Wirtschaft,
^ „das Gasthaus Mm Hirsch"
>übertragen haben, und ich dieselbe am

Sonntag den 6 . Juli
eröffnen und unter meinem Namen fortführen werde.

Indem ich die Wirtschaft dem geneigten Wohlwollen bestens empfehle, und ins¬
besondere zur Eröffnung alle Verwandte, Freunde und Bekannte freundlichst einlade,
gebe ich die Versicherung, daß es stets mein eifrigstes Bestreben sein wird, durch reelle
Bedienung, insbesondere gute und reine Weine und Speisen die Zufriedenheit meiner
werthen Gäste zu erwerben und sehe zahlreichen Besuchen entgegen.

HirschwirthH oILS.
Gefällig zu beachten!

Nachdem der Pacht des Fifchwafsers der großen Enz von Dieterswicfe bis
zur Eyach seit Martini 1871 und des Mühlbachs und Gütersbachs seit 1. Mai
v. Js . auf uns übergegangen, bitten wir, uns alle Diejenigen, welche ohne Berech¬
tigung in diesem Distrikt fischen, vorkommenden Falles namhaft zu machen und setzen
für jede zur Vollziehung der Strafe verbürgte Anzeige eine Prämie  von Fünf
Gulden aus.

Wildbad, im März 1873.
Llumpp. 8 t06kinS6i'.

Neuenbürg.
2 Wohnungen

mit allen erforderlichen Gelassen, die eine
in meinem älteren, die andere im neuen
Hause je im ersten Stocke bis Jakobi be¬
ziehbar, habe zu vermiethen.

Fr . Fischer, Schlaffer.
i l d b a d.

269 ff.
Dobel.

Pflegschaftsgeld leiht gegen
gesetzliche Sicherheit aus

Johann Nehr.

Einige Taufend Gulden
werden gegen doppelte Sicherheit
mindestens hälftig in Gütern aus¬
geliehen. Wo sagt die Redaktion.

Eine tüchtige

Magd
wird gegen hohen Lohn gesucht. Wo? sagt
die Redaktion.

Ein jüngerer

Hausknecht
wird zu sofortigem Eintritt gesucht. Wo?
sagt die Redaktion.

Ein noch ordentliches Clavier wird
im Pfarrhaus zu Dobel  wegen Abzugs
verkauft.

Auswanderer
und Reifende nach
Amerika befördert
mit den rühmlichst
bekannten Bremer
und Hamburger

Postdampfern, sowie auch mit Segelschiffen,
wöchentlich zweimal und es können Verträge
zu den billigsten Ueberfahrtspreisenjederzeit
abgeschlossen werden bei

dem concessionirten Agenten:
Karl Mahler in Neuenbürg.

Für das Expeditionshaus:
ki8<ker ck kekrner!»Lreuie».

Das Neue Blatt 1873. Nr. 41 ist
soeben eingetroffeu und enthält: „Die neue
Magdalena." Von Wilkie Collins. —
„Die hundertjährige Geburtsfeier der deut¬
schen Oper." Von Hermann Uhde. —
„Von der Wiener Weltausstellung." X,
„Mein erster Eindruck von der Weltaus¬
stellung." — „Offener Brief an die Redak¬
tion des „Neuen Blattes" in Leipzig."
Von Richard Schmiedt-Cabanis. — „Un¬
gelöste Rüthsel der Geschichte." „Der Uhr¬
macher von Spandau." Von Hardert Har¬
derts. — „Das große Generalstabswerk."
— „Der Bergrath." — Criminalgeschichte
von Ernestine von L. — „Heitere Chro¬
nik«." — „Für Haus und Herd." —„Aller¬
lei: " „Zu unseren Bildern." — Wie
man den Wochentag eines Datums findet."
— „Weiblicher Grund. " — „Von Tho¬
mas Earlyle." — „Das Stereoskop des
türkischen Sultans ." — „Räthsel." —
„Neue Bücherschau." — „Aerztlicher Brief¬
kasten." — „Correspondenz," — An Illu¬
strationen: „Viersilbige Künstler hinter
den Couliffen." Originalzeichnungvon H.
Scharmann. — „Waldeinsamkeit." —
„Oskar von Nedwitz." — Das Neue Blatt
ist zu beziehen durch alle Buchhandlungen
und Post-Anstalten für den mäßigen Preis
von 15 Sgr . vierteljährlich.

Das billigste und reich¬

haltigste Witzblatt der Weltnennt sich mit Recht die in Hamburg er¬
scheinende„Deutsche Reichssackel", welches

trotz des eminent billigen Preises von 13
Sgr . pr. Quartal in viel größerem Format
und reichhaltiger ausgestattet ist, als irgend
ein ähnliches Blatt , dabei sind die darin
enthaltenen Carricaturen und Original-
Porträts wehre Kunstblätter: wofür der
Name des Zeichners, Ehr. Förster, Bürge
ist. Ebenso wird der Text von den renom-
mirtesten Humoristen und Satyrikern i:.
so frischer und freisinniger Weise dargebracht,
daß die „Reichsfackel" auch nach dieser
Richtung hin allen Anforderungen entspricht.
Wir hoffen daher, den Dank unserer Leser
zu erwerben, wenn wir dieselben auf dieses
Blatt , welches sowohl durch die Postan¬
stalten, wie durch jede Buchhandlung zu
beziehen ist, aufmerksam machen.

Kronik.

Deutschland.
In der Sitzung des Reichstages am 23.

Juni ist das Münzgesetz  nunmehr auch
in dem Paragraphen 18, über welchen bei
der dritten Lesung des Gesetzes kein Be¬
schluß hatte erzielt werden können und der
deßhalb zurückgestellt worden war, erledigt
worden. Dieser Paragraph, dessen jetziger
Fassung die Regierung sich zustimmig er¬
klärt hat, ordnet das Banknoten- und Pa¬
piergeldwesen im deutschen Reiche dahin,
daß bis zum 1. Januar 1876 alle jetzt
coursirenden deutschen Banknoten und sämmt-
liches Papiergeld der deutschen Einzelstaaten
eingezogen sein müssen. Die Banknoten
sind zu ersetzen durch Noten, die auf Neichs-
währung, und zwar nicht unter 100 Mark
lauten; an die Stelle des Papiergeldes der
Einzelstaaten wird Reichspapiergeld treten,
über welches ein besonderes Reichsgesetz
zu erlassen ist. Die Beseitigung der bis¬
herigen Buntscheckigkeit der Zahlungsmittel
in Deutschland gehörte bekanntlich schon im
Jahre 1848 zu den Idealen der damaligen
Bewegungspartei; wie in so vielen andern
Punkten wird also auch in diesem die ge¬
ordnete Kraft des Reiches verwirklichen,
was der Theorie schon damals unerläß¬
lich schien, was aber dem guten Willen
und der Begeisterung allein zu erreichen
nicht möglich war.

Es fehlt in Deutschland Gotlob nicht
an einer großen Anzahl treuer und durch
ihre Lebensstellung hervorragender Katho¬
liken, welche von der Möglichkeit, daß Staat
und Kirche zu beiderseitigem Gedeihen in
Frieden mit einander leben können, durch¬
drungen sind, und welche die Ueberzeug-
ung hegen, daß es die Pflicht der Diener
der Kirche sei, jede Ueberzeuqung zu mei¬
den, welche diesen Frieden stören können.
Aus der Mitte dieser Katholiken, und zwar
unter dem Vorgänge von Katholiken der
preußischen Provinz Schlesien, ist dem
Kaiser Wilhelm eine mit zahlreichen Unter¬
schriften bedeckte Adresse überreicht worden,
welche den erwähnten Ueberzeugungen Aus¬
druck gibt und den Kaiser der unveränder¬
ten Anhänglichkeit der deutschen Katholi¬
ken dieser Richtung an sein Haus und den
Staat versichert. Der Kaiser hat diese
Adresse unter dem Ausdrucke der Freude,
welche ihm die ausgesprochenen Gesinnungen
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bereitet haben, beantwortet und Hinzuge- j
fügt, daß es sein Herzenswunschsei, daß
das in seinen Staaten so lange bestandene
glückliche Verhältniß zwischen den Ange¬
hörigen der verschiedenen Confessionen neu
befestigt werde.

Die Wahlen  zu den Bezirks- und
Kreistagen in Elsaß - Lothringen  sind
günstiger ausgefallen, als man zu hoffen
wagte. Fürs Erste kam die von der franzö¬
sischenI-iguo ü'Xlsaeo gepredigte Wahl¬
enthaltung nur an wenigen Orten zur Aus¬
führung, und zweitens zeigte es sich, daß
die deutsch gesinnte Minorität durchaus
nicht unbedeutend ist und bei einiger An¬
strengung leicht zur Mehrheit werden kann.
Selbst in Straßburg, wo Jedermann eine
Niederlage der Deutsch-Gesinnten erwartete,
war der Unterschied der Stimmen für die
Letzteren kein entmuihigender, und aus ein¬
zelnen kleineren Orten kamen geradezu er¬
freuliche Berichte.

Aus Preußen ist die wichtige Nachricht
von der Constituirung des Obersten
Gerichtshofes für Kirche nan-
gelegenheiten  eingegangen. Der¬
selbe besteht aus dem Präsidenten und
zehn Mitgliedern.

Dem Aberglauben  ist in Berlin
am Sonnabend ein Menschenleben zum
Opfer gefallen. Die Frau eines in der
Wallstraße wohnhaften Handwerkers glaubte
f'ch von ihrem Manne vernachlässigt und
sie wurde in dieser Vermuthung noch be¬
stärkt durch böse Zungen, welche ihr aller¬
hand Klatschereien von ihrem Manne hin¬
terbrachten, ihr auch riethen zu einer Wahr¬
sagerin ihre Zuflucht zu nehmen, welche
ihr die Wabrheit schon enthüllen würde.
In der vorigen Woche besuchte die Frau
wirklich eine in der Prinzenstraße wohn¬
hafte Prophetin, welche ihr aus Stralsun-
der Spielkarten verkündete, daß ihr Mann
heimlich eine Liebschaft mit einer schwarz¬
äugigen Dame unterhalte und deshalb nicht
mehr lange mit seiner angetrauten Gattin
zusammen leben werde. Die ohnehin schon
durch Eifersucht gequälte Frau fühlte sich
in Folge dieser Prophezeihung, für die sie
der Kartenlegerin das beanspruchte Honorar
bezahlte, erst recht unglücklich. Sie kehrte
nicht mehr nach Hause zurück. Am Sonn¬
abend wurde sie als Leiche bei Charlotten¬
burg aus dem Wasser gezogen. Das Le¬
ben des Mannes soll makellos sein und
derselbe ist entschlossen, die Kartenlegerin
und die klatschsüchtigen Nachbarinnen, welche
durch ihre Berlüumdungen die leichtgläubige
Frau zum Selbstmord getrieben haben, ge¬
richtlich zu verfolgen.

Württemberg.
Aus dem obcrn Murrthal  den 25.

Juni . Die außerordentliche Steigerung
der B r e n n h o l zp r e i s e bei den letzten
Holzverkäufen, wo tannen Scheiterholz pr.
Meter zu 3' /ü bis 4 fl. gekauft wurde, hat
wohl ihren Grund zunächst in lokalen Ur¬
sachen, denn der Absatz nach außen ist
durch die Eisenbahnkoiikurrenz fortwährend
sehr beeinträchtigt. —

Vom I. Juli d. I . an hat die Lokal¬
personenpost von Schönmünzbachnach Freu¬
denstadt wie folgt zn kursiren:

aus Schönmünzach4 Uhr 45 Min. Morg.
in Schönegründ5 Uhr 35 Min. Morg.

(zum Anschluß an die Post nach
Wildbad),

aus Schönegründ5 Uhr 40 Min. Morg.,
in Freudenstadt8 Uhr5 Min. Vormitt.
Stuttgart,  27 . Juni . Die heute

ausgegebene Nr. 22 des Regierungsblattes
enthält eine Königliche Verordnung, betref¬
fend die Diäten und Reisekosten der Civil-
staatsdiener(Diäten-Regulativ.) Vom 23.
Juni 1873; sowie eine Bekanntmachung
des Finanzministeriums, betreffend die Aus¬
hebung der Zehnt- und Gefällablösungs-
kasse und der Kommission für die Verwalt¬
ung der Ablösungskassen. Vom 25. Juni
1873.

Stuttgart,  27. Juni . Gestern Abend
vereinigten sich die früheren Mitglieder
der bürgerlichen Collegien noch einmal um
ihren früheren Vorstand, den jetzigen Mi¬
nister v. Sick und überreichten demselben
als Andenken au seine reiche Wirksamkeit
für die Stadt Stuttgart und als Zeichen
ihrer Anhänglichkeit einen kunstvollen silber¬
nen Tafelaufsatz, der nach einem Entwurf
des Pros. Gnauth von Silberarbeiter Föhr
hier verfertigt worden war.

Stuttgart,  28 . Juni . Wie wir
hören, sind im Laufe des Jahres 1872
aus dem Königreich Württemberg 317 ein¬
jährig und 46 drei- und vierjährig Frei¬
willige in die Truppen eingetreten. (St . A.)

Stuttgart . Kinder -Kirche.  Seit
14 Tagen ist in der Jägerstraße Nr. 54
ein eigenes neues Lokal für Kindergottes-
dieuste eröffnet, welches Herr Fabrikdirek¬
tor Ad. Reihlen am Eingang seines Gar¬
tens und Guts zu diesem Zwecke erbaut
und gestiftet hat. Der Bau ist ein geräu¬
miges, Helles, hohes längliches Viereck und
gewährt bequemen Raum für 150 bis
200 Kinder. (N. T.)

Das schwäbische Turnfest wird dieses
Jahr am 3. und 4. August in Heilbronn
gefeiert werden.

Tübingen,  24 . Juni . Die Feier
der Enthüllung des Denkmals Ludwig
Uh laud ' s ist auf Montag den 14. Juli
definitiv festgesetzt. Der Festzug beginnt
Morgens 9'/s Uhr.

Ausland.
Die Negieruugs- und Ministerkrisen in

den romanischen Staaten scheinen epi¬
demisch werden zu wollen. Auch in Ita¬
lien  ist jetzt eine Ministerkrists ausge¬
brochen.

Die in Warschau  vor etwa vier
Wochen hervorgetretene Cholera  ist,
wie amtliche Ermittelungen ergeben haben,
durch Holzflößer aus Galizien eingeschleppt
worden, und hat bis jetzt nur unter der
an den Usern der Weichsel wohnenden är¬
meren Bevölkerung hin und wieder Ver¬
breitung gesunden.

Miszellen.
Eine böse Nacht.

(Von Max Wenzel.)
(Schluß.)

Der Offizier, der nicht weiß, was er
thun soll, beruft sich aus den Befehl und

weigert sich darauf einzugehen, indem er
droht, den Doktor mit Gewalt zu entfernen;
es sammelt sich eine große Schaar Neugie¬
riger, die unwillig zu sein scheint, daß
man sie des erwarteten Schauspiels be¬
rauben will; die Wache tritt in's Gewehr;
wirres Geschrei umgiebt uns. —

Da erscheint in voller Uniform unser
KapitänR., vor Aufregung ganz blaß, mit
einem Trupp Mserer braven Jungen mit
Revolver und Entermeffer bewaffnet von
ver andern Seite her auf dem Platz. —
Er stellt sich dem Offizier vor und ersucht
ihn, mich mit ihm augenblicklich zum Kom¬
mandanten zu führen.

Jetzt weigert sich Jener nicht mehr.
Während wir, begleitet von einer zahl¬

losen Menge, dahin gehen, berichte ich dem
Kapitän mit kurzen Worten mein Abenteuer,
die Schurkerei der beiden Schweizer, meins
vergeblichen Erklärungen.

Der Doktor erzählte mir jetzt freude-
strahlenv, sie hätten sich eben beim Früh¬
stück darüber unterhalten, wo ich wohl dis
Nacht über gewesen sei, doch ohne Besorg-
niß um mich, da sie geglaubt halten, ich
habe in Gaöta Unterkommen gefunden;
da sei ganz verstört der Koch erschienen,
der kurz zuvor nach der Stadt gefahren
war, um Einkäufe für unsere Küche zu
machen, und habe ihnen von der großen
Gefahr erzählt, in der ich schwebe. Zu¬
fällig habe er gehört, daß man einen gari-
baldischen Spion erschießen wolle, und mich
als den Delinquenten erkannt. —

Wie dankbar war ich Jenem für dis
Geistesgegenwart, da man ihn, wenn er
sich durch eine Miene unseres Einverständ¬
nisses verrathen hätte, leicht ebenfalls
hätte gefangen nehmen und so jede Aus¬
sicht auf Rettung vereiteln können. —

Der Kommandant, vor den wir sofort
geführt wurden, hörte mit Erstaunen die
Geschichte an; mir lebhaftem Bedauern ent¬
schuldigte er das schnelle, strenge Verfah¬
ren, das mein Kapitän mit nicht allzu ge¬
linden Worten rügte, durch die eiserne
Nothwendigkeit des Krieges.

Ich wurde sofort freigegeben. -
Mit welchen freudigen Gefühlen ich

wieder an Bord kam, kann sich nur der
denken, der wie ich eben dem unvermeid¬
lichen Tode entronnen ist. —

Schnell vertauschte ich den mir bei¬
nahe verderblich gewordenen Anzug mit
meiner Galauniform, mit dem stillen Vor¬
sätze, mich niemals wieder so leichtsinnig
in Gefahr zu begeben.

Ich machte dem Kommandanten sofort
meinen Besuch; auch nach der Wache ging
ick, jetzt sehr artig begrüßt von den er¬
staunten Kameraden, die sich wieder dort
eingefunden, am aufrichtigsten von dem

i jungen Kadetten, der mir mit freudigem
Lächeln die mm unnöthig gewordenen Briefs
zurückgab. — -

Leider dauerte mein Umgang mit die¬
sem liebenswürdigen jungen Manne, den
ich schätzen gelernt, nicht lange.

Wenige Wochen darauf fiel er in dem
unglücklichen Treffen am Garigliano, wohin
er mit seinem Bataillon gegangen war,
von seinen feigen Leuten verlassen, schwer



verwundet in Gefangenschaft ; ich habe ihn
nie wiedergesehen . -

Den Verlust der Uhr und des Geldes
verschmerzte ich gern ; auch hätte ich Schur¬
ken , deren Angst , als sie mich wiederer¬
kannten , mir viel Vergnügen machte , doch
nichts beweisen können . —

Gegen meine beiden Ankläger wurde
eine Untersuchung eingeleitet ; es kam je¬
doch nichts heraus , da sie erklärten , sis
hätten das Alles so verstanden , wie sie es
ausgesagt . Uebrigens entgingen sie ihrem
Schicksale nicht . — Als wir 16 . Septem¬
ber von einer Kreuzfahrt von Messina
zurückkehrten , hörten wir von einer Ver¬
schwörung , die gegen das Leben des Kö¬
nigs und seiner Brüder unternommen , aber
vorher entdeckt war . Unter den Theilneh-
niern hatten auch jene Schurken am Galgen
den Lohn ihrer Thaten erhalten . -

„Und so bin ich denn glücklich davon¬
gekommen , Dank der Geistesgegenwart un¬
seres Kochs , durch die Energie des wackern
Kapitäns und die Aufopferung unsers lie¬
ben Doktors " , schloß jetzt der Erzähler,
indem er dem Letzteren , der ihm gegen-
übersitzeud sich ob des Lobes verlegen an
seinem langen buschigen Bart zupfte , über
den Tisch hin die Hand drückte ; — „ aber
so lange ich lebe , wird sie nie aus mei¬
nem Gedächtnisse schwinden — jene böse
Nacht !" -

Das unheimliche Haus.
Eine Geschichte aus dem Leben.

(Fortsetzung .)

- „ Das ist auch kein Wunder !" sagte ich,
„da sie sich in einem solchen Zustande be¬
findet . "

„Der Eigenthümer " , antwortete mein
Freund , „ hat mehremale sich anheischig ge¬
macht , sie in Stand setzen zu lassen ; aber
es ist ihm doch nicht geglückt , einen Mieths-
herrn zu bekommen . Niemand will da
wohnen , weil man sagt , es spuke im Hause.
Es war früher der Schauplatz großer
Liebe , großen Stolzes , großer Armuth und
großer Ausdauer . Vor mehreren Jahren
erinnere ich mich, eine Dame von schwäch¬
licher Gesundheit , aber mit einem Anstand,
der ihren Rang und ihre vornehme Geburt
zu erkennen gab , in diesem Garten nmher-
wandcrn gesehen zu haben , auf der einen
Seite von einem Mann von feinem und
edlem Aeußern und auf der andern Seite
von einem anmuthigen blühenden achtzehn¬
jährigen Mädchen unterstützt . Sie lebten
hier entfernt von aller Gesellschaft und
schienen bei sich selbst alle Unterhaltung
zu finden , der sie bedurften . Das aner-
bieten der gutmüthigen Nachbarn , nähere
Bekanntschaft mit ihnen anzuknüpfen , wurde
beharrlich kalt zurückgewiesen , wodurch jede
Annäherung zu einem vertraulicheren Ver¬
hältnisse geradezu unmöglich ward . So
lebten sie freundlos und unzugänglich ein
scheinbar todtes Leben . Sie besaßen einen
gebildeten Geschmack und große Talente.
Oft blieben die Vorübergehenden Abends
vor der kleinen Wohnung stehen , um dem
herrlichen Gesänge zu lauschen , der von
mehreren Instrumenten begleitet wurde , die

sie" mit künstlerischer Fertigkeit spielten:
aber zuletzt nahm die Gesundheit der älte¬
ren Dame merklich ab und es wurde still
und melancholisch im Hause . Nun verlie¬
ßen das junge Mädchen und der Vater
nur selten noch das Haus , denn sie opfer¬
ten all ' ihre Zeit und Pflege der geliebten
Kranken , die des jungen Mädchens Mutter
war und sich ungewöhnlich früh mit Mr.
H . — gegen ihrer und seiner Ellern Wil¬
len verheirathet hatte.

Weßhalb beide Familien sich dieser Ver¬
bindung widersetzten , weiß ich nicht und
habe mich auch nie darnach erkundigt:
genug , ihre Einwilligung oder Verzeihung
war nicht zu erlangen . Da Dir . H . —
sich unter so mißlichen Umständen verhei¬
rathet hatte , so entzog ihm sein Vater die
Unterstützung , die er bisher genossen ; denn
Mr . H . war ein jüngerer Sohn und ohne
Anstellung , die ihn im Kampf gegen Man¬
gel und Armuth hätte unterstützen können.
Auch seiner Frau wurde von ihrer Familie
alle Unterstützung entzogen : man beschränkte
sie auf eine Leibrente und jenes Haus , das
ihr von einer Tante testamentirl war und
das man ihr nicht entziehen konnte . So
ungünstig waren die Aussichten , unter
denen sie in die Ehe traten . Des Unge¬
horsams schwere Strafe warf ihre dunkeln
Schatten auf den Weg der beiden Gatten,
während ihre Herzen bitter gestimmt waren
gegen die Eltern , die sie in Glanz und
Luxus erzogen und später der Armuth und
dem Mangel preisgegeben , weil sie der
Eingebung ihres eigenen Willens gefolgt
waren . Sie machten den ersten Versuch
zur Versöhnung , als das früher erwähnte
Mädchen geboren wurde . Geleitet von
der Hoffnung , ihr , der geliebten Tochter
die Stellung in der Welt zu schaffen , die
sie selbst verscherzt , baten sie nun demüthig
um Vergebung : aber umsonst — ihre un¬
natürlichen Eltern vergaßen die göttlichste
Eigenschaft , das Vergeben , und verhärteten
ihre Herzen gegen ihre fehlenden Kinder,
indem sie ihnen mit Spott und Hohn die
Thüre wiesen.

(Fortsetzung folgt .)

Vor Kurzem fiel der Tochter eines
Wirthes ein Kreuzer aus der Hand auf

den Böden und rollte in einen Spalt.
Während sie sich bemühte , denselben heraus-
zubringen , kam der Vater und fragte , was
sie mache, und als sie diesem den Vorfall
erzählte , bemerkte derselbe : „Lab ihn liegen,
man schreibts dem Steuer -Kollegium , die¬
ses bringt den letzten Kreuzer heraus ."

Preise - er Lebensbedürfnisse in

Stuttgart.
a. d. Wochcnmarktam 28. Juni.

1 Kilo Butter 1 fl. 12 kr.
I Kilo Rindschmalz 1 fl . 20 kr.
i Kilo Schweineschmalz 52 kr.
l Liter Milch 5 kr.
9 Eier für 16 kr.
I Kilo Mehl Nro . 1 20 kr.
1 junge Gans 1 fl. 48 kr.
1 Ente 48 kr.
1 Huhn 42 kr.
1 Kilo Erbsen — kr.
1 Kilo Welschkorn 8 kr.
I Kilo Wicken 8 kr.
1 Kilo Kartoffel , neue 24 kr.
100 Kilo Kartoffel , alte , 5 fl. 24 kr.
1 Kilo Mastochsenfleisch ohne Zug . 56 kr.

mit ' /io Zugabe 48 kr.
1 Kilo Schweinefleisch ohne Zug . 48 kr.

mit Vi ° Zugabe 44 kr.
1 Kilo Kalbfleisch ohne Zugabe 44 kr.

mit ' /io Zugabe 40 kr.
3 Kilo Kernenbrod 36 kr.
3 Kilo Schwarzbrod 34 kr.
1 Pr . Wecken wiegen 96 Gramm.
50 Kilo Heu 1 fl. 12 kr.
50 Kilo Stroh 1 fl. 12 kr.

1 Bund — 10 Kilo 14 kr.
1 Raumm . Buchenholz 9 fl. — kr.
1 Raumm . Birkenholz 7 fl. 30 kr.
1 Raumm . Tannenholz 5 fl. 24 kr.
1 Mrktkl . tan . Holz a. Meß 18 fl. — kr.

Bemerkungen.
1 Kilo — 2 Pfund.
3,so Raummeter m 1 Marktklafter.

Goldkours der K. Württ . Staatskaffen
Verwaltung.

Friedrichs'dor . . . S fl. S6 kr.
Pistolen . . . . S fl. 86 kr.
W-Frankrnstücke. . 9 fl. 18 kr.
Rand-Dukaten . . 5 fl. 80  kr.

Stuttgart den 15. Juni 1873.

Uhr 25 Min.
Uhr 25 Min.

Vormittags,
Nachmittags,

W i l d b a d.

Post - Sache.
Seit 1. Mai d. Js . sind die Abgangs - und Ankunftszeiten der hier einmün¬

denden Postkurse folgende:
Abgang nach Calw .7

,, ,, » . ^
„ „ Enzklösterle, Simmersfeld

Altenstaig , u . Freudenstadt 4
Ankunft von Calw .8

-- „ ,, 5
„ „ Altenstaig , Simmersfeld

Enzklösterle und Freudenstadt 10 Uhr 20 Min . Vormittags,
Sodann werden vom 1. Mai ab die beiden in hiesiger Stadt angebrachten

Brikfladen zu folgenden Zeiten geleert.

Uhb 5 Min . Nachmittags,
Uhr 45 Min . Vormittags,
Uhr 25 Min . Nachmittags,

4 Uhr 15 Min.
7 Uhr 15 Min.

10 Uhr — Min.

Nachm.
Nachm.
Nachts.

7 Uhr 25 Min . Vorm.
10 Uhr 45 Min . Vorm.
12 Uhr 45 Min . Nachm.

Die Brieflade  am Postbureau wird je 20 Minuten vor Abgang eines
Bahnzugs und unmittelbar vor Abgang eines Postwagens,

diejenige am Bahnhofgebäude  je 5 Minuten vor Abgang eines Bahnzugs
geleert.

Redaction , Druck und Verlag von Jak. Me eh i>, Neuenbürg . '
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(Koiü -7 ' Elegant , warm, wasserdicht, staubfrei » dauerhaft. Auf rohes oder glattes Holz, Cement oder Stein.
Der größte Comfort in alten Häusern und die praktischsten Bodenbelegcin Neubauten. Bon Aerzten und Architekten empfohlen. Prospekte gratis. (3483 V . n. n .)

9X8 I-6ÜM8 6o . , kerlin 83 Aarkgraken -Ltr . , Stuttgart 16 Lrodiv -8tr „ Vien 11 V^altüsallgLssö.
Ander « KaSriklager eiistiren nicht . An« VuSkikum «nd di « Kerre « Architekten « erde» vor glatstftcaten gewarnt , MM>

Drehbänke
Spiralöoyrer und automatische

Kewstöler für Aampf-ßykinderL
KurSelftaidgenin allen Größen,

liefert die Drehbanksabrit von A. H. Weißer
Söhne , St . Heorgrn » Baden. (3663^V. u. L.)

MööelWagazin
von Fritz Feiger 3UV.,

Tapezier L Dceorateur.
Itnitgart.  Zklingerfiraßr so.

Lager fertiger Polstermöbel
für Salon - und einfache Zimmer -Einrichtung
zu billigsten Preisen . Bestellungen und Re¬
paraturen werden reell und promptest auS-
gesiihrt. <2820 . W . Iv .)

3- 4660 Stück
etter

vcr Waare , emxüedlt ' 4523 "W. 3.
1^ .

Xvvdurx  a 6. Kämmet,

-Leim
liefert billigst (4233 IV. 4- L. 3.)

Die Leimsabrik von

Gebrüder Lichtenberger
in Keikgron «.

Agenten werden angenommen.
Vetroleum , Ligroin «, AiiSök eie.

Meßapparate gesetzlich aeaicht zu >/-,
I Ater nach specicller Vorschrift der kaiserl.
Normal - AichungS- Commission empfehle zum
billigsten Preis.

Prospekte mit Abbildung und Preise sranco
zu Diensten.

Dippoldiswalde in Sachsen.
(4448 IV. 3) C . B . Teicher.

Vapyrolin , Leinenpapier , sowie daraus
gefertigte Iluster/LLchenL tzouocrts empfiehlt
die kgl b. priv. Fabrik von (4V4S IV. 3.)

August Acustättcr , München

Große Virginische Cigarette.
Kein Arom ! Amerik. Tabak ä mitte 5, 6,

7, 8, 10 Thlr . ' /»Stunden brennend, billiger als
Cigarren. H. 1V ^ Ht. iK gleich Hnalit . LV
^Hlr . Cigarre ; Türk. iS u. 20 Nth. Probe verf.
geg. Nach», in </i». (4228 u. L.)

Kranz Keichtmayer in Sinzig.

Arankfurter Irühzayr-
markls -Wferde-Loofe

per 8tü « k  llHilr . 1 — L. 1. 15 kr.

k'ruokkurt aM. : l . 0 . pstilippS

Amer. Noxxê eliiik-Dumxen
siir tiefe Brunne» , Hochdrücken, E»t- und
Bewässerungen, leichter Gang , kräftige >Fvr-
dcruna, friert nicht ein , Zeichnung, Preis
franco. <4010. iV. u. L. Iv.)
Aetten -Pfuh t-P unrp en
für Senk- und Mistgrubcn Pr. Satz fl. IK.

ksr > Lrnsi, Mellrichstadt.

. Ltottrrade
werden in kurzer Zeit in meiner Anstalt geheilt.
Prospekt»« in deutscher, sranz. , engl, und hol¬
ländischer Sprache gratis und franco.
Nnrgstcinfurt in Westfalen. (4007 IV u. N. l>)

(tz 1338.) N - Veltrup , Spracharzt.

f- Vom Kgl. württembergWen
Medizinal-Eollegium in Württemberg.

Sehr beachLmswerLH fm Magenleidende
Die deutschen Siegestropfen

s MMLMrapfts M MMgamem
4» durch das k. b. StaatSmmistcrium deö Innern allerhöchst privlligirt,
8 berühmt durch ihre vorzüglichen Wirkungen bei Magenbeschwerden,
^ Verdauungsstörungen , Appetit- , Schlaflosigkeit, Präservativ - Mittel
^ gegen Chvlik, Cholerine, Wurmleiden rc., sowie unschätzbar aus der Reise.

Von den höchsten Medizinal - Collegien und ärztlichen
H Autoritäten begutachtet.

Z Schmidt'̂ Javrik, Bamöerg,
«V (Bayern).

« „Haupt - Depot"
ar> für

L „Württemberg"

Stvttg art
<4075V . L.)

bei

Herren / . TN. 8chois L Comp.,
Marienstraße. l

« . Verkaufsstelle bei

Herrn August Schneller,
Thorstraße.

blL. Veüaussftellen für Württemberg gegen hohe Provision
gesucht.

Depots siir AngsSurg

Neu patentirt!
ZpeeialiM für Vamvn.

Der Zustand der Frauen zur Zeit der Menstruation wird durch den Gebrauch unserer
ne» crsundenenabsorbirendcn(einsaugenden) Schwammkissen wesentlicherleichtert. — Dieselben
übertrchen alles, wa» bisher zu diesem Zwecke gebrauchtwurde, indem selbe gänzlich unschäd¬
lich, beim Gehen in keiner Weise hinderlich find und die Reinlichkeit befördern. Die Kissen
tonnen jahrelang gebrauchtwerden und geschieht die Reinigung auf die ei»fachste Weise.

Zugleich empfchlen wir unsere Kettunterlaaen für Wöchnerinnen, Kinder und Men¬
struation. Unsere Artikel find an alle» größeren Plätzen in Gummiwaaren - Geschäften, bei
chirurg. Instrumentenmacher» und Bandagisten zu haben. Wiederverläufer entsprechenden Rabatt.

, .. ... . - bx, Herrn A . LimSächer , chir. Instrumentenm., Maxftr. 21,
A . Aogt , Corsettfabrikant im RiebingerhauS am
Obstmarlt.
A, Ko- n , chir. Instrumentenmacher.
Hg. Meiler , chir. Instrumentenmacher.
KeSr. Meil , Gummigeschäst.
st. Appekiu», Fabrik chir. Jnstrummle.

Kriedr . Drall , Fabrik chir. Instrumente.
Metzeler L Ho. , Gummiwaarengcsch., Kaufingcrg. 8.
A . Katsch, Fabr. chir. Instrumente , Schillerstr. 13.
K. Hrießl , Kaufmann, Kaufingergasse LI.
VH- Dümler , Tapezierer, Hartmanustraße 8.
Kesch« . Aierdimpst . (4331IV . u. I!. L)
sth. Degioder , Bandagist.
Ksst . StöS « :, Fabrik chir. Instrumente.

Harksrutz«
Darmstadt
Iraukfurt a . M.
Main,
Mannheim
München

Stuttgart
Worms
WürzSnrg

Manusaclur patentirter Polster und Kissen aus Meerschwämmen.
Wiesenstraße 11«/,.

Die Keikmrg der Krähe in einer Stunde
ganz stcher, «»schädlich und dauernd , aus briefliche Mittheiluug über Alter und Dauer nach
verbessertereigener Methode und tauscndsältiger Erfahrung besorgt (4124 V . f)

M . Kieferl «, Prakt. Arzt in NattcuSurg am Neckar.

Soeben ist erschienen die LS. Aust , des
weltbekannten, lehrreichen Buchs

vep persönIiolieSoiiutr
Rathgeber siir Männer jede»
Alters  vo» Laurentius . Im Umschlag
versiegelt.

tzanfendfach gewährte Hilfe u . Aei-
knng (LOjährig « Erfahrung !) von

zustände » , Werpcnlcide » etc . , den
Iiokgen heimlicher Kewohnhetten und
anderer Hucesse. — Durch jede Stutt¬
garter Nnchhandknng , sowie von dem
Verfasser , Hoheftraße, Leipzig, zu de.
ziehen. Preis 2 fl. 24 kr.

Vor den Nachahmungen und Aus¬
zügen meines Buchs, — kleinen Sndcl-
schristen, die unter den Titeln : Jugend¬
freund , SelSstertzaltuug und ähnlichen
IN den Zeitungen dreist und markt¬
schreierisch angckiindigt werden, — wird
wohlmeinend gewarnt . Daher achte man
daraus, die ächte Ausgabe, die

Hriginak -Ansgade von Laurentius
zu bekommen, welche einen Octav-Band
von 232 Seiten mit

SO anatom . ASdildungeu
in Stahlstich bildet und mit dem Namens¬
stempel des Verfassersversiegelt ist

kiot» bene . — Bon meinem Buche
liegen bereits 4 Uebersetzunacn in fremden
Sprachen vor (der dänischen , schwedi¬
schen, russischen und italienische »),
welche gleichfalls durch den Buchhandel
;u beziehen find. L . <445.1 IV. 4)

Mit kinderlosen Frauen
wünscht eine ältere, sehr erfahrene Dame»Mutter
und Großmutter zahlreicher Kinder und Enkel m
deren eigenem Interesse in Korrespondenz zu treten.
Gefl. Zuschriften erbittet man unter Chiffre„ Kin¬
der bringen Segen Nr. S" Hauptpost restante
Wien. Briefe werden innerhalb eines Monats be¬
antwortet . (3435. U. v . 16.)

Zperialarrt vr . LlrcUrotksr in Lüppvl
(SedveiL ) keilt vaektUades Lettnassev , Im¬
potenz koUutionen . (4356 10 L L. 5.)

Hi» gegen
nächtliches Bettnässen,  worüber Kn-
erkennnngsschreiben vortiegen , versendet
die Apotheke in And Tein ach.

In 3 dis 4 2?sxen vvirä 8^plriUs , slv-
sedleedts - u. HautkrsvLdellea okne tzaesk-
sLIder uvä ulltervsrantie xrürräüed xedeilt.
Oderarrt Vr. Laxer , Verllv , raudeostr . 36.
^usvärtixe driekttod. (2061. K)

Sichere Hilfe für Männer!
Allen denen, die in Folge heimlicher

Sünden Leiden d«r Karnorgane , H«-
dächtuißschwäch«, Zerrüttung des Ner¬
ven- und Zeugung « - Systems et«, an
sich verspüren, dringend zu empfehlen:

AS - „ Vollständig , Beseitigung
HM- mäuukicherSchwäch «. " Von
«S - vr . Xurior. (46ZS XVL » .)

Borräthig für nur 14 kr . in der

SV SoUossvr , vreder null Lvcbanlkvr
aal guideratilt « xrririee nnä leiobie Arbeit
enobt vnkt . Iloüvgor , Stiokmaoobinenfadrilr
(4174 IV. 3) in Lavonodursg.

Sn allen Buchhandlungen ist zu haben:
vr . Aldrevllt — New ZÜle » seI»

uns sein Kssoiileoiit
oder Neleyrunge » über pH,fisch« L !e«e und
den Heheimuisse» der Kh«. —Zwölfte Auflage.
— Preis 54 kr. (4180 >v . IS u. L. e.)

IlL . ES ist dies ein für Krwachsene und
angehend « Hhekeut« sehr nützliches Buch.

Ein vielseitig erprobtes Mittel , den
Bandwurm

binnen wenigen Stunden vollständig znbcseitigen,
besitzt dieAPoth. in Bad Peiuach . (3853. )V. « 1)

Anerküvvt dest-er vnä divigstei

llMZ 's kltzisell-Lxtrflstt
övr San ünlonio Hest-Lxli-svl-vompsny, Isxss.

Im vetsil : xr. vose V. enxl. kietto Vi kkä «/, kkä. >/, kkä >/z kkä.
I'ür Veutsvlilsnll 2Ifilr . 158§r. Iltllr .IVLßr.228gr. 12 8xr,

kür grössere Oonsnmenten 5 null 10 ksnnä - Dosen -u nveil dilligere » Dreisen.
V/1säörvsrkLuksrsrÜLltsn loknsväsn RsvLit.

6euers1 -i^Zeutui kür Lurops,:
Haupt - Depot kür das westliche Deutschland:

iri Kölri.

I-axer in last sämmtlielieii AxvtlieLeii >Viirttewt>er§s.

Königobau , paooags 27  unä 28, Stuttgart

Iwportirte Vavartvad . . . » ü. 100 d!s Ü. 440 prs . Lille.
Lamdurxer vixarrsa . . . „ „ 40 „ „ 180 „ „
KeeLt« Äaailla vortsäor . ^ „ 65 M „
AcLvelrer uuä ItaHeviseLs »,,20 „ „ 30„  ^
Veutsods kadrieat « . . . „ ^ 16 ^ „ 60 „ „

Keruer se!v Kesoral -Vepot !v kapier -Otxnrelteo anä tä ^kisedev
vor» ^08. HuppMLL», lkirma : kerme ^ >Q vresäea.

(k îr Srossisteu Origival - eu - xros - kreise der ^ dvadw « vor» 1000 dis 200,000
6!xarettev , kreislistSQ kraveo.)

Orvsst « ^ usvadl irr AeersedaamwaareQ uvä Lervsteivsxitreu , Lruxers-
Mrovpfeikodeo eie. ete . (4437 W 5.)

Wrunner-Kuöer in Diessenhofen(Schweiz).
6rossÜLLäIliNA iinil HxportAegeliäkt in Lciivsirerisollen Lsnävreinen.
°Äensed!°äe° Horten Murglllier unä 8c!ill§tlllûrRot̂weine.
KartkLasor nnü LaNauer » 100 dis 150 k'res. per Saum ---- 150 vitres . k'ass «Lira oäer

travcv retour , kerver in Kisten von 24 Stücken , feinste klasebenvelve - sxlenäiä
äscorirt , als Lieräe äer T'akel;

kotL ^ slnor Lartdauser unä LaUauer per Liste a 37 kres . 50 6. ---- 10 ? d!r.
^Veissirvlnv : Traminer unä ^ oka^er Läelvein , Vvorne , per Liste a 41 k'rcs. 25 v. - -

11 (Cdlr. kaelrung indegriüev . kreise Irie ad dier . Le! ^ dvsdms von ivevix
stens 20 Listen 1v"/- Ladatt . Diese ^ eine ertragen aUe Llinrste . (3906 6.̂



I/. Idevm VVvü»ksväkmF,
Nürnberg,

empfiehlt und versendet franco:
Aechtea Hllakag»,

, , Wlarsaka,
, , Madeira,
, , stalrima« ßhristi,
„ » yrarusa,
„ Ka» a»,
. . Star«.
, , Vta» Zpnmant«.

Nebioko,
, , Krignolsuo,
, , Herottica,

sowie alle anderen in - und ausländischen Weme
IN Fijffel uud Flaschen (878S . 4V. x>

SsLsimiiLsZ
»4«r»Uv Konst Nsos» nvä Vosserrsttea

odne Litt no rsrtH«D».
Hexen Linssnäun » von r oäsr

^uslsxs in LküLlen , Ltätten , A »Fs »>nen , k'a-
drrken eto . äis seüaäsndrlvAenäen Hirsrs
»nt üie Dauer eines ^ sdres vertUsen kann.

LrAeäition in 3tuttxart vor . (4545 6.)
o . in Vltv » L»x»

de ! Isödou in 8acd «so.

In dN: Krnst ' schiM BuchhaNdlusa ln
Quedlinburg erschien uud ist iu
atken Buchhandlungen zu haben:
Gamp « ZS. H , Orirfstewer

mit den uöthigen Titulawren , für alle
Fälle des menschlichenLeden«. Eine An¬
weisung , rsv Ziriefe und HeschSsts-
Aussiitze aller Art nach Len besten
Aegel » ;u schreiben nnd einrichten zu
lernen . 2« . Aust , HerauSgegeben von
Fort . St kr.

(Für Ltirlll !lr !ll^ ige)
ßSertzardt, K. Hlever dr« Am¬

gang mit dem weiblichen Heschlecht.
Ein Rathgeber für junge Männer und
für alle , die sich die Neigung deb weib¬
liche« Geschlecht« durch ein kluge»
Jenehmen erwerben und erhalten
wollen . 7. umgearb . Aus!. 2» Sge.
od . 1 fl . l2 kr. (4130 W . 18U . ll . s .)

(Kêez Kuä üöer Aiigeksisäecci)
v. KhrenSreuh, KugelstsHeret

oder Anweisung , die Fnche au « der
Ferne herbeizulocksn . 1) von der Laich¬
zeit . - S) Künstliche Köder . — 3>Bon
den Lockspeisen. — 4) Angelgeräthsch, !--
ten . — L) die verschiedenen Kischarteu.

Neunte Verb. Aufl . l fl . «0 kr.

6. krjtzdsLräutMxtraotstzlls.

xslauteos l?üss « , Vunäen nnH Nantkrank-
Lsltev oller Xrt . Rrostdattev , Katts ^ ürse
Aed v̂siss -küsse , drinzt verlorenen V' uss
»edveiss Tvleäsr , Leitt Küdnoranxen.

Diese 8si5s verleibt «1er Haut HsseLmsi-
Mßkeit,uoä §iedt es kein Heilmittel , welchesod»§skrLolcbeitsa ebne küaster, vbae Leide,
oüoe Verdanä slcbtircb Lsitt.

Atteste tte »sn in äsr 8üä6 . ^ nnvnesv-
V»xtzäit1on iu LtuttKart vor . ItieäerlaAen
vsr ^ ea Asxsn Kode krovrsion ri » erricvten
xesoekt . Dieses Heilmittel ist kotieren Ortes

xsprütt unä xenebmixt ivsräsn . ^

Lpolbvke ro io 8 »ed »yv.
<7 . ^ »»LSD » in OttenbL ^ a

(434S V7. 6.) bei Isödso io Lacdsen.

Unser Heil -Apparat ist vom 1. Mai ab
um ein neues römisch -irische , Aad ver¬
mehrt . Der bewährte Nuf unserer diätetischen

enthebt uns jeder weiteren Empfehlung . —
Prospekt und Rechenschaftsbericht gratis.

SlirrrSacher ' s Zkalttrüeikarrstatt
(44SS 3) SrunntHat (München).

Krisch- auf feinsre, pikante Art

08 ^ -866 ^ Butter gebratene

MriilM,

u . so marinirke . IV -Tblr.
Aal in Gele « 3 Thir . ;

, alle « Faß 4 Ltr . ; geräu-
'» cherte schwedischeHäringe
^1 ' /, Lhlr . 80 St . ; geräu-

Seri « Aal LTHlr . Liste . Alle« feinsten , delikatesten
Geschmackes ; anerkannt durch silberne LeäLiIIs
Ser klsoberet -stassteUnuz in llerlin,

llsrtb a . d. Ostsee. (4S92 rv . 3)
_ cknklu» äoeoxkr.

>1
Um Taraomen-Mee

,sr V- Kilo l ' />. ! ' />. 2, 2V, ». S Rthlr . gegen
Nachnahme oder Einsendung de« Betrages em-

»stehlt M . Schultz.
(42vs V . s ; Phritz in Pommern.

.Jeder  Auftrag Kanu sofort ausgefuhrt w erden ."
Großes Lager von

eisemM TragßMM
in v-llchi-deiien Höheni'-nd Langen zu billigen Preisen.
Eiserne Gebälk- in Gebäude lind zu Brücken-c. werden
prompt und billig von uns abgebunden und ausgestellt.

Stuttgart . («bis v . k)
«liille » «L VI > I ln ek

diacdckcn >cb visls äabro kür ckaz kLknckrlok, - llllck krelvilllgen -rxamen , soivis
kür ä,s kailottoncorpa mit dsstom Lrkolg « let « a 27,00 junge I^ ute ) vvrbersitet b »do , de-
sitrs icb so reiebs pralltisebs Lrkabrungen , «lass >cd kür <I»S vsstedon jeckes LügUnzs
cavirsu kann , ^ ncü nnterriebts iell ^ uslänäer iu Lpraedöa . klsgsnstiinäe : vsutseb,
l .at . , Uriec !, ., llranr . , Luzi ., «latksm . , Soazi . , ü - scb , 2e,cdi >ea . — Sut « vsnsion . —

Prof . 0r. NiNisoti (sus Lerllli)
jetrt S'rv 'rrS/Lkr , Ld - rL ^ -ä Str . so.

LLsrLsrris » « Herrn vr . LUliseb deaeuKS !ek , äL»s er äosi ru Msiae «' LscLÄron
Seliori ^e Ottl/ .rer ^ spjiaateu mit eutem Lrkolss vordsrertet bat . Herr k . bat ckadei solede
OevisssudLtti ^ elt ssrslKt u » ä so sebasUs LkkolIS errlslt , äass ieb ika kür ükolicbo
rälle uQdsäiQ § t empkedlsn bavo . / ' Seklviultr , kittmsistsr.

(Viels äbslrck « bei mir slvTuseben .) <4156 S-)

VGNM .. M . LRG,

170 8 iid«rdlli-gsti -Lsss 8 IUII 6 AKI . Sildseüurgstesgss 170
(4V1S Vt' . 3)

eiserner Möbel,
Mtsteilen,Blumen¬
tische, Fußkraber,
GarteitspritzmLml-
merfontsneri,Thorr,
Geländeru. Draht¬
geflechte alter Arl,

Gewächshäuser,
und Mustern. — Schnelle Bedienung

Glasdächer, Pavil¬
lons, Vrrandas,

Brüören, Blitzab¬
leiter etc. Eisen¬
werk für ganze
Neubauten. Reich
sssortirtes Kager,
sowie Zeichnungen

Billige Preise.

Liebig Gompany 's Akeisch - GxLraci
aus 5 KKV 8 LkiI 08  ( 8 üÄ Amerika .)

- (406s . '. ÄZ

Nüedsts ^ uZrslekalivASL bei äerr ^ ussrelltiQAsri

ksris 1867 —ÜLvre 1688 — ^mstsrÄAm 1869  —

sto 8küa 1872 — L ) vn 1872 — ? »ri 8 1872 .

SI X —l- k »«Nll jsilsr lovk lllltsllstsdsullg tlllts»odrittsn triiztl
HHUI ÄOlbl ^ uuä Luk äsr Ltigllstts äsr Xsmo3. v. ULM Li u»f

blsiisr kards sukzo-Irueät i,t.

LnAros-bsAer dei äeu 6orrssponäsntoii cksr6essI!soiiE:
llsrrn S. 0UI8 VUVSI °N0 / w LtutlZart.

Ij1 i8oIr «2I ^ IoA «1.
Direkte z >ost-Z>am»sschiflfahrt zwischen

Stettin unä Nse ^ v - VorL

vermittelst der neuen PostdamvsschiffeI . Klaffe:
kra »t «lorit / chruckt, l' rnnlilin , Lambolllt , VsodsnAto »,

Nächste Expeditionen:
1. Mai , L, Sunt, 1». Sunt u. s. w'

Iaikagixreis « ine!. B-köftigMg: Kajüte Pr . Crt. so, loa und i20 Tylr . Zwischendeck Pc . Ert.
SS Mid SS Thlr.

Wegen Kracht imd Paffage wende man fich an die Agenten de« Baltischen Lloyd sowie an
Pi « Pirertisn des Haktlkche» ^ kopd in Sletrin.

LpileptiSeke krümpke ^ Nll 8uelit)
kein drreürek äsr 8x<ro!»iL!Vet (ür Lpttspsis , vr . 0 . killigük,  üsrUrr , läOuiss

»trasss 45 . — ^ ußsvdUekück übsr taussvä katteubSQ in LsdanälunZ. 1

vis Lsrrsu

fouetivi ' L 6 o . in küsreui ! 8 . ^ Km-
vormuls VI ONvivr L v « .

kLdsn miek vrrnaedttFt , vorlsuK ^ uoeli äis disdsriksn VsrLauksprelse deirndebalton.
Von äsn rakwltvLst dokLnalvn <7tk » rrrr >» sr »er ^ vsLnsn . ersten kavxss sinä

Sis '̂ snrssn cksr Serrsn k'vuokor L Ov, äadsr Mrt nneL . äis btNlKstsv uvä empkskls
äresslbsn sovodl äireet »dLlarsuil  als vorn dissiKsn vol !s1»nä !K nssortlrtHv Lntrv'
pot1 »xvr (xesorr Lrstattuus von krackt unä 2ott ) 2U kolAsuävn HriKiLLkprelsou:

Lrernant 4 kres . S. — i Verrsna / s krcs . 3. 3V
Orsms äs Lourv ö ^ 4 . R> ! krsur äs Zr'klsrv ä „ 3. 30
(Ärte dlanek « k ^ 4. so ^ Sitter / supdr . L ,, S. L3

In V- kl . LS es . rnskr . (43ST L . ?.)
vai » » . « I»

LNslal - se OsverLl -Lgsnt unä Depositär kün ventsoklLnÄ unst äie

1 « « WUU«
feine lmpoetleke Havanna-Tlgsersn,
» S« ri . in . Probekistchen
zu üv u. 100  Stück werden gegen Sin-
sendnng oder Nachnahme vonI'/, unk
3 IKIe. versandt durch das (430.4 ru. i>

Cigarren-Engros-Geschäft von
Id . IlLude 4' Lo . in^ annooec

Richtconvenirende « wird « mgetauscht.

E » VKVI»
« » tt « » , MS » « « , TV » » » « »
n. ck. soA. kilolie- u. lllluslüifei ' eto.

^Vev rnit Äisssr » Mrierer » delästi §t Ist^
voll « sick orit vollen » Vertrauen »n Dvter-

suods ckasvsrskrttLÜs kudttlcuv » vor § üti §ss
Zutrauen , rumal äresea Ükittol zsäsm
vsdrnsr , voll kein 2o1 ! äarauk »st , oüt ve-

psr lops L A 3V voa 4500 ^V L. '

I . Jali , Ekiemiêr anä MaleriakE.
. Nr . 44 in Knge »ei Zürich.

p.- ,. -

Für Krampfleidendel
Kiur , . Anweisung , dl«

Lpilspsis
(Fallsucht , Krämpfe)

durch ein seit 12 Jahren bewährte « nicht
Medizin . Nnioerkak -KesundhestsmMek
binnen kurzer Zeit radikal zu heilen.
HerauSgegeben vom Erfinder Kr . A.
Suante , KabriLbellher zn Marendorf
in Westfalen . ' ' welche gleichzeitig zahl¬
reiche , theils amtlich constatirte rcsp.
«idliiü erhärtet « Attest - und Dank-
sagungsjchreiben von glücklich Geheilten
au « allen siiniWelttheilsi : enthält , wird auf
direkte Franeo -Bcstellungen vom Herau «-
qcber gratiö -sraneo versandt . (4396 kV. !! !

Mr Schuhmacher
und

SHuHMacher-GeräLHe-Ländler
-mpsehk - meine Natent -HchuhzwiLzang «. mit
irelcher man iu einigen Minuten einen Schuh
aufzwicken kann . — Bet Abnahme grSsterer
Partien b-dentend -n Rabatt (4828 Uk>)

Heorg Kerbst,
Nähmaschinen -Fabritant in Bielefeld-

Westfalen .

Das Neueste in Siegclodlateu
weiß Relief auf buntfarbigem « runde in
elegantester Prägung und AuMhrung.

ohne Weitere«
zum Briesverschluß zu verwenden.

(Nicht mit schlechten. Fabrikaten zu verwechseln .)
Dies « Oblaten erfreuen sichde« ganz beson¬

deren Beifall « aller deutschen Behörden , Aetisn-
Gesellfchaften , Magistrate , c. (4v7l Vk. s>

Probe « und PreiS -Sourante grati ».
ll , Lemokss . Siegel -Oblaten -Fabril.

Altona (Provinz Holstein)
Bictoriastraße 12.

l

vvsn '8  rooplsstisedstsNuseM
äas s !ari §s äisssr ^ .ri , vis -k -vis äsn!
kalmsv - Harten , LookenktzLoLsr -LanÄ -s
stress (b> . 35. W . L S . b.) ^

rvLMkvsi » , « .
lLsUol » LN ssUsa.

rükrsn 7.» attsn inöxUeksn Olcktvsltsn LU.
Hag -, Dampk - unä Wasssrlsitunxsn , Hs !z-
unxsa etc . stc . bsstons Kesixnst , smpLstttt

sedr bittiASN kreissn äis Lissndanäluux
von Htzdr . 4der1s , ülanndsim . (4386 ^v , 3)

m -aobsn . kiäboreo brisüicb . b'ranlcirto Neiola
unter ll . dl . 4378 besorgt äis Küääsuteebo
Lnnouesu -llxp . in Stuttgart . (4878 LL. 3)

Jeder D!ilt «r kann sich seine Preß - oder
Essighefe selbst bereiten . — Da « Recept hi -zu^
ist gegen Einsendung von t Gulden zu haben
durch da « (4k>72 VL. L,

Areiogauer ßommisstonstursa » llckiir.

Verlag ck,r Sückcke--koobeu anuonroa -llirpsärilon Steattgärt. Verautn -artl . Seck,-.et T, St -äckillarät . 8t ittgart. OrueL V-u s . 4 . Aosedok, äugeburg



kellerLl-MiUvrU.IS
keil9 ^ 6 8U 65 ^ vürtt . ^ eitun ^ en.

kijuiLi. AürttewderL.
^u 6 s § e : es . 110,000  Lxemplare.

der 8 -ülIckeiit « « I»« i » ^ »», »«»i»ee » L * pe «>t «1ai » (L . Siüclrll -irdt ) i» l LüuiAstr . 40 I . osdeu dem Sursr ).
»» Rl . (Orosse Loelrerüieimerstr . 28 I ), (<c. 2. 10 uud N >/-, ) etc.

Aksilr , iliscttte ^ kliieiiüuz . Era ^ r Ällzsüörllnz.Ink-raie» Jeiilliigen zu Ntiginalnreisku. Sußige Kcuiugiinzku,^orzanz von

! Verisx voi >Otto Tpsmer ia Lsixriz

! M « » rück«» in Silen.  Hand - u.
Nachschlagebuchüber Material , bauliche
Entwicklung . Konstruktion und statisti¬
sche Berechnung der eisernen Brücken.
Zum Gebrauch beim Studium und
Entwurf eiserner Brückenkonstruktionen
für Ingenieure , Eisenbau - Techniker
und technische Lehranstalten bearbeitet
vom kgl. Baurath Professor vr . A.
Lrii »r«rttng an der polytechnischen
Schule zu Aachen. Mit über 1000
Text -Abbildungen . 3 Tblr.

Der Verfasser bespricht hierin Ver-
, gangerrheit und Gegenwart der Brücken
, in Eisen in sachverständiger Weise und
, bietet dabei eine Quelle von Fachliteratur,

wie seither an keiner Stelle zu finden
, war . Das Studium dieses Werkes dürfte A
, für jeden Fachmann von Interesse sein . A

Nau -Stote.  Praktuck - Anleitung '
zur Kenntniß derselben, sowie ihres,
WertheS für das künstlerische Schaffen
deS Architekten und Baubandwerkers.
Aon ß . Ä «/ch . Mit ?Ö4Tert -Stt'bil-
dungen . I . Theil : Das baukünstlerische
Schaffen . Der griechische und römi¬
sche Baustyl . DaS Zeichnen der Säu-
lenordnnngen . 2 . Aufl . 1 Thlr . —
2 . Theil : Die Baukunst de? Mittel¬
alters : der altchrisr!iche. romanische u.
gothische Baustyl . 1*', Tblr.

^Die kandWerkyschaflttche AauLirak.
Von A . Karres , Grotzd. Hess Bau - A
rath . Bau - Materialien , Scheunen , A
Pferde - . Rindvieh -. Sckas - n. Schweine-
ställe , Wehngebänoe :c. Mit 2( 1̂Trrt - ^
TLobildungen. IV - Thlr.

12 Raten ä fl. 3. 21.
12 „ „fl- 6 . 42.
12 „ „fl- 7. 30.
12 „ „fl. 8. 30.
12 „ „ fl. 8 . 30.
12 „ „ fl- 9 . 30.
12 „fl. 10 15.
12 „fl. 10 . 45.
12 „ „fl 11 . 40.
12 „fl. 17 . —
12 „fl. 25 . 24.

Di « Kchute des Manrcrr Von A . ,
Karres - Dritte  Anstage . Inöalt:
Mauersteine . Bautalke , Mörtel . Gopse
und GypSmvrtel , Baugrund . Grundbau,
Mauerverband , ÜmfarrgSmauer, Ge¬
wölbe . Eementarbeiten und steinerne
Fußböden . Fenerunasanlagen u . Wohn¬
gebäude. MitLRTert -Abbtlo . I THlr.

Für Mtidrrmachtr k
Vor HHlbstruilvrrieZit im 2 -r8kdnvLüs»

äer llerrsnxarllerabv , aus vielgätrrig -rn Lr-
tsllrunson Lesantmolt , nebst LrkIaruuKsn in
LHä uvü 8ednitt , sowie alle Selinitlmnster
in nLtürlicller Drösse unrl 8ekema entllsl-
tenck, ist rum I*re !s von Li. 3 . 30 kr . ru
derisden von »1^ Vk >erx1ro <?!n in
^LuI1er »<llc>r5 (L3llenX Decker, äsi -OdiKss
deLielit , erkält awolk 2Lonats üie neuesten
ka ^ontzn in natürUedcrr Orösss kraoeo . k'ür
Decken kLoLmann von §röüster ^VickUZKeit
null sollte <lis53 niellt undsnütrt lassen.

kte/ouk üF I 45 (4303 ^V.)

. W . Schimmelpleng,
I Frankfurt a . M . und Serlm,

Ztrrsßuvft « - u . Konlrokvnrea « über
^. .chäftl. - ridttverhältnisse . Programm
.mit Empfehlungen erster Firmen franco,
^ine einzelne deutsche Auskunft so Sgr . :
' t Abonnement billiger , ( b'. 6. N . u. L. 3.)

vr « Miirmriv
Unter äissem ll' ite ! ist gotet volistänäiZ

in 51 TfAr. s 7 /̂, 9 §e. sine systsrnatiseke
VordersitnnK kür llas „ bvsivvlliLK ^ ^r'-

erschienen . Herau ^Febsr
Lolnomuav,  Nireelor oliror IllUilar»
VotzrersiluntzS -ilnsluit Terlin

Dis klare Darstellung srsetct äsn I,sLrer
VOllstLnäLs , so ässs ss .Ieäsm . äsr anck nur
mit gerlnAen Vorkenntnissen vsrssken ist,
xnit eiaisem Elvisse »e>viss lsiekt vrirä , sick
ckjs kür äas Lxainen notllrZen Lenntnisro ru
srrverbon.

LEroieks Anerkeuauoxs - gcdrsidsri voa
veeu livnton . älo nur äurek äieses VerL

Än LXLMSUAlünrouä dostunäsu , iie §en äem
8er « rsxsdsr uuä Verlexsr vor.

LosteUunKsn ^snk ^äus voUstLllS ^ s ^Verk
ilÄnlllnnx entgegen . 45S0. L L 3.

VerLis . i.. kvimsnn 's Verlag.
(VlvLeD . Koseirrrv . ;

Wir empfehlen uns zum ^ ömmMonsweisen Ein - und Ver-
kauf aller Cours habenden Werthpapicre ; ebenso znm Verkauf
von solche» gegen monatliche Ratenzahlungen.

Nachstehend lasten wir eine Aufstellung solcher Effekten fol¬
gen, welche sich zur Kapitalanlage empfehlen, und die wir gegen
Zahlung von 12 monatlichen Raten , welche je am ersten des
Monats zu entrichten sind, bis auf Weiteres wie beigesetzt erlaffen,

fl- 50 . 4V . 7-
fl. 100. 41 /, °/ . Besterreichische Sltberrentr 12

Frs. 500. 3°/o Livornekr Eisenbahn-Prior. 12
-fl. 100. 47, °/o Wluttemd. Staats-Mig . 12
fl 100. 5°/, Württ. Hypoth.-Bank-Psddr. 12

Fis . 300 . 5°/ „ Ungar . Staats -Cisend.-Anl . 12
Frs . 500 . 3°/o Süd . Lomd. Eisend.-Priorit.
Frs . 300 . 5"/a Deilen'. Staats -Dom.-Ptdbr . 12
Frs . 500 . 37 » Dejlerr. Staatsbahn -Priorit . 12

fl. 200 . 5°/ , Best. Uorüw .-Bahn -Pr . L. B- 12
fl. 300 . 5°/o Elisabeth-Prioritäten

Wir niachen noch ans unsere Sparraten scheine aufmerk¬
sam, durch welche wir den Käufern derselben gegen monatliche be¬
stimmte Einlagen und durch Gewährung von Zinseszins ein Kapital
sichern, das ihm an dem im Voraus bestimmten Termine ausbezahlt
wird . Für fl. 100 ., welche nach einem Jahr zur Auszahlung gelan¬
gen sollen, sind I2monatliche Raten ä fl. 3 . 9 kr., für fl. 1000 ., nach
10 Jahren 120 monatliche Raten L fl. 6 . 38 kr. einznzahlen.

Zn jeder weiteren Auskunft sind wir gerne bereit und stehen
unsere Prospekte mit Tabellen gratis und franco zur Verfügung.

Stuttgart , den 15 . März 1873 . (4573)
_ Württömds «-gi8otis Oommissionsdank.

Weitverbreitetstes k'avbblatt !
»ir '«V. » K. N.1

luek -Fabrikanten unri alle Woli- unl! Aasodinsn-
intsrsssentsn.

„ «las lLaatsctrs
mit Krossem loserstentbeil kür olle 2vee !rs üer krsoeds.

IV . 5akr .; ariI . Tsserrad ! 5—6000 . ^ atuliok 2?tiL!ex.
LssteHuv - ea bei allen ? ostaasrs !ren (Dost -Inäsx rkro . I . 838, pa ». 24 ) , LuckLaicklunKsa

unü üer LxpelUtion Ln Hrüvdvrx L» Kektesien.

Zu der ibrnK 'scĥ n BuchyüNdtung in Qued¬
linburg erschien und ist in allen Buchhandluw
g.u zu haben:

0» - L^ L« a * »
Handelswissenschast

zur Krlrrnirng de« NriekweSkek », der Aar»
del »g«,gr « »hie , de« AanfmSvnische » Aech
n- a », der A - ch- aNuag , der tzoursrechauira,
über Ktaatsxapier «, Actiea , A-anken und
Anweisung zur KchrnsAretlekuost in »o Lee

'>st . . .tionen , neb
zehnte verb.

r -Aors -»rtft . - Ater
Prei , L fl . St flr.

XL . Die « nützliche, sehr gangbare Buch ent-
iig -m die neueste Münz - , Maß-

ferner ir Mographie»
ifleutr mir ihren Han,
t«1S« V IS. u. 8 . s . )

halt außer Obigem
und KewichtsLuud «, , ,
der Serühmtege » Aaufleut » mir ihren Han,
- " " . («tl . - -delS- Gruudsätzen.

LS »Muester lloman
(V . L V. 3) von

Milkie Collins,

Aas neue Mall
voek vor Aussads Ses Romans Ln k
Lioekkorm . öestell ' rnxen aut 'ckas H . s

Aceiz oier'chäilrl. 15 8jir.

Iv > n ( I < ! ( ' iÄ ( IskvIl.

von L. ll 0 ll kü.
Ulustrirt von AV. 86 ll0 t.2 .

JusiLAk ^ HKLrplr.

Me ter des In-
vnd Auslandes , sowie alle
Wttchhanölrrrrgett nehmen

Abonnements pro Auurtal für TT */ , °̂ 8^- lrn.

Die Dec^ Mliuilinlig Llokmami L Oomp<
ftäli zv . > in L^ ksi7liri,  Hr ' orresris 'tr ' . 17 ^.

K Zekönsekneibsn
erlernt man unter Garantie mittelst der k. k. prio.
n. mit dem goldenen ZUpko« hrümiirten Neri-
araüe -Norrichtnng binnen M Stunden ohne
Beihilie eine« Lehrer«. l -!17S ZV 10. 8. 5.,
Pr ->» der surrentschr . 5 st.- --z '/, Rthlr.
B -riaraüe - / Lateinschnst 5 fl.-- z -/ , Rthlr.

VamA ) stanz Randschrift s fl.--. 4-/, misst,
tuna nw - V ût . HandclSschr s fl.- - 4- -, Rthlr.

M- - fitali -nisch- Sfl .- - »-/ .' Rthlr.
«s - Dergleichen Vorrichtungen können angesehen
werden in Wien bei der Administration de« „ Kiki-
riki" , in Leipzig bei der Expedition der „ Mnstrir-
ten Zeitung " u. in Breslau beiHrinA . Fiedler,
Bilchhändler . — Bestellungen sind zu adresjsten an
die !i . k . anrschl . prio . Expedition der Lu-
mocistilchen 2-ostbri - le in Knschau (Ungarn .)

Jahnen
fiir Sünger - , Turn - ,
Schützen- und andere
Vereine , sowie kirchliche
Stickereien für israeli¬
tischen und christlichen
LultuS liefert elegant
n. billigst . — Prospekte

und Anschläge gratis vom KSnigk . Kol-
N -ferante » (« SS ZV. L 8 . S>
t . A . 8Ik7kl . , l . kiprig , Lsoksen.

' Ulen 668 okiekt 8fx6unä 6 n empkoklen:
Vsi -hn -tt » , Historisclies küivs clirouologisciis LukreieünuvA

der rviobtiAStsu § rsi §iiisss der Wsld - und OulturKesoliielits stuk
jeden InA des dubrss russmmsuxssteltt und mit einem slpliu-
lisdiseüen Personen -, Orts - und KsetirsAister verseilen , kreis 20 LZr.

(4M )V. n. 8. Vsrlo .F VON Aldoxi llb !8306k in vessnn.

^riffante Jafon ^üäe y. L . Aeife.
Bon mittlerer Schwierigkeit : Op . l !>. Du

nur allein , 4S st Op . S. Gebet in stiller Nacht,
45 st . OP . S. Salon -Mazurka , 45 st . Op . 7.
Di - schöne Träumerin , 45 kr. Op . 4 . HeimathS-
glocken, 1 fl. Op . S. Liebchenstraum, S7 k.
Leichte : Op . S. Di - Liebenswürdige (Ma¬
zurka), S7 st . Op . s . Heimweh . 27 k . Op . i.
Sehnsucht iS st.

AllcStiicke sind melodiös und so gesetzt, daß
fis bei leichter Ausführung dem Spieler nach
B -rhiiltniß einen hohen Grad von Virtuosität
bezeugen, darum die dankbarsten und beliebte¬
sten BorspielüLSe.

Durch jede Buch- und Muflkalienhandkung
zu beziehen. t-le !p-ig bei Kd« . Ktofl . )

Auch gegen Einsendung de« Betrags sranco
von sl - Seist in Mühlhausen i . E. (Golfinger-
weg W) und dann bei Bestellung von s fl.
ftir 45 st. (nachWahl de« Auftraggeber «) gratis
bclgclcgt . (4S17 . u. 8 . " '«-)



w 0Z7HL8 « I7
für Landwirthe , AierSrauer uud Mülker.

Etudicupläue für nächste» Sommersemestcr stehen gerne zu Diensten durch den Direktor
(4I9SW.n. L) llr. Schneider in Worms a.

Me^ehmann'sche Brauerschule. Worms a.
beginnt den nächsten SommerkursuS den I . Mai a . c. Dieselbe war im Jahre I »72 von
ira junge» Bierbrauern im Alter »an 18 big es Jahren besucht. Programme ertheiltnur
kioes XV. 8.) Direktor P . Lehman « .

Bad MtUjmch.
Wohnungen »nd Näder - ei Kehr »,

Louisenstrahe , indem derHlilaSeth -chneile
am allernächsten « . unmittelbar am Kahc-
fluße gekegenen Kaufe mit herrlichster Aus¬
sicht nach allen Leiten . (4SZ0 XV.)

kAüilsi'-pääsgogiLim.
Berlin , Schönhauser Allee 27.

Schnelle und sichere  Vorbereitung silr alle
Militär-Examina incl. Prima und Ahiturium.
Gute Erfolge bis in die neueste Zeit. Eintritt
jeder Zeit, gleichviel mit welcher Vorbildung.
Gute und billige Pension, militärischeEinrich¬
tungen. Programme durch die

Direktion:
Kontane«. M . Kähne. Jobst.

Maj . z. Disp . («046 XV. u. L. 8.)

feinste Vervelst - Wunst

biüixst ^ ^
üio Vurst -k'LdriL von

knick » , Aarlrtstrasse 600. l

Vsnk cker xütiAen LUtbetdätixung küedster uuck dvlrer UerrseLstteu beginnt ckis
von reärgirke, in IVren ersckelveväs

soeben jdr seedLedules Ledevsjabr unä bietet rv!e bisber eine Sernütb unä Hers er«
kriscbenäe I^ ctüre , v̂'eil sie, äie ll'Lxeskragen völlig iAnorirenck, als wLkrkat'tes Oi§»n cksr

nur äern >Vaick̂verk , ckergrrxäUcken Lovloxie, Xaturlruncke, ^ vAelLsoberei, äern 8poit u. s. iv.
äienstbLr bleibt . — Semester -kreis mit Zustellung 2 Iblr . 20 8Zr. — Lestellungen bei
allen kostäwtern unil LucbbLnälunxen . In V̂ieo:
<4121 vv. u. L. 3.) Ws11is1rQri8 « 6r '' sok « 18ne1rti » ric11ririL

Liebig Gompany's Iteisch-LLtracL
Lus ^k?̂ V-6LUIV8 in 8ücksmeriks.

Neueste Auszeichnungen:
Srosss Aoläons Moänillo lVioseau 1872s

Lors Ovnoours lu ^ on 1872

(Grosses LbronäLploin karis 1872

kör anerkannte leriorität' (4VSS IV.

An Asthma Leidende
wollen sich vertrauensvoll an Bernhardt
4t Sohn in Dessau  wenden , die einen
Kräutersast besitzen, wodurch Vielen geholfen
und worüber schriftliche Zeugnisse in Menge
vorliegen. (4lls . IV. z.)

Hohkensmmll HM
für ÄineralwaArsa!)rî anien

(4R4 IV. 2)

Konsignationslager
aller Ledersortcu in Vertretung großer Fabriken
Deutschlands erhalten (3976 IV. 12.)

Gebr. Karo L Comp.
Berlin , Klostcrstraß̂4i.

Uechte Briefmarken
aller Länder verlause zu billigsten Preisen.
Preisliste gratis sranco. Württemberg 1 Fm.
und Baden ' / , Fm. nehme zu io Sgr . und
180 Sgr . in Tausch an (3966 XV. u. L. 8.)

Albert söcddig tvolstnbüttel.

Iaörication
patcntirter Zug- Jalousie - Laden,
eiserner und hölzerner Roü- Laden,
gepreßter architektonischer Zink-
Verzierungen, Zink-Kapitiilr , Ro¬
setten, Friese etc.

Wr empsehlen namentlichunsere bekannten,
ne« p- lentirten Zug - Jalousie - Käden,
welche sich hinsichtlich ihrer Eleganz, Daucr-
hastigleit und leichter praktischer Handhabung
als das Vollkommenste, was in dieser Hinsicht
existier, erwiesen. (414L XV. 8)

T. Aein8 Tie., Äuügurt.

ttökspe l 60 i,M 80 tl 6  l,eKl '- KN 8 lLl 1
für Mao- und Maschinenwesenz» Koslar  a . Karz.

Zweck der obigen Anstalt ist die Heranbildung tuchtiger, den Anforderungen der Neuzeit
entsprechender (4244 W. u. L. 3.)

MvLstvr HLirü V « r » 8trT » vtvK » rv
im Bau - und Maschinenfache.

Beginn des Lommer -Scmcstcr» am 1. Mai c. Honorar pro Semester SS Thlr . An¬
meldungen werden sriihmöglichst  erbeten.

Programm und Lehrplan aus Anfordern gratis durch Fj , Direktion : C . Kopka«

IZ ^ niCLTI ' l « I . 8.
osieriren unversteuert ab Bremen . Kudwlgshasen »nd VürnSerg

t rrrl » ei » , »« ?»» « ,, » L Ovinp
(4179 .̂V. 3.) lurnverg.

Straßöurg im Maß.
Agentur-, Commissions- und Wechsler-Geschäft

7!» ML « äiIS äM ML El
Pariser Staden S und Alter Weinmarkt S3.

General-- und Sperial°?VeM§mschü§ter:
Hera » ,Dc>d » nn Sclrlsmlivr -, vorm. Konsul deS Norddeutschen Bundes, von Bayern,

Baden und Hessen zu Lyon.
Nelernimmt di« Vertretung von soliden Firmen oder Gesellschaften;
Besorgt Annouec« «nd Inserate jeglichen Inhalts in alle Zeitungen des In - und Aus¬

landes zum Originalprcrse, ohne Zuschlag- Kosten ftir Stylifirung , Uebersetzung Ber-
vielsältignng re. re. ;

Verschafft Kusknnst «Ser KeschLst»- «nd Kreditverhäktniffe im Sn- und Ausland, aus
einzelne Anfragen, wie NN Abonnement. Die Bedingungen werden ans Wunsch mitgctheilt;

Macht kommissionsweise alle An - «nd Verkäufe von StaatSpaPierc», Aktien, Effekten,
Maaren, Rohprodukten und Liegenschaften;

BelreiSt Ineaffo jeder Art » so auch von streitigen Ansständcn, Erbschaften etc. im Sn-
nnd Ausland:

Erfüllt die Formalitäten zur Erlangung von Erstndangrpatenten im In - und Ausland;
tzeneral-Agentnr für Elsaß-Lothringen der Württemb. Commisstonebaul in Stuttgart.

Vessrenzen, vorbehaltlich Ausgabe weiterer, wenn es gewünscht werden sollte:
Ules « Ar: 8t « im , Bankiers I
D-or-sm -i Ac Oc >l <1st « irr , Auskunftsbureaus
LDsesär »« Ao Bankiers in Eonstanz(Baden),
s X . 8c >irrr1 « .L, -Papierfabrik Emmendingennnd Seidenspinnerei in Waltkirch (Baden),

Ver -etlrrsmcl Hs » «* , Kaufmann^
ILocIi Ar: XLLrrmeer' , Bankiers
AD. D-rr <MviL , Bankdirektor. »
Vbrstt« D- rrklvvirr , Sensal.
I . KZ ik-lrrtk , Kansniann
vr . AD. ir « imLcrrrrnr >, Justizrath
^Dobr. 81t :irr , Bierdrauereibesitzer
Otir -istisn ADew, Bantier , Freiburg (Baben).
O » r-1 DZeter DZi-» ri <üt , Großhändler Hanau a.
Itr . <D. KZrrL , Kaufmann

<7. Fabrikant ^ ! k°hr (Baden).
Darüel VoelekSi », Fabrikant

Frankfurt a. M.

M.

(4tt3 S L. 2)

Kknenai-Vepöl
äer Laukmsnv's patevlirtav FLpierlcrsgen, ^ snvbstien , Lkemisetten eie. eto.

^ieckerverlcLufer erbalteo auk ckie kabrilcpreise d!s ru 25^ Rsdatt.
kranktart »M . k'r. 13S. 'VV. L L. s A. k . Nezstzr, l 'rierer-rscbexLSLe 4.

Zlnüverlreffkich gegen Zklagenkeiden jeder Art sind die

Vr . mkl ! . Sommer ' s Wagentropsen,
. 'VVsvsi - in DZIstterrkei -s (Westphalen).allein satricirt von 'Willi

Ueber die ftcher« und schnelke Wirkung liegen unzählige Atteste vor. Anfragen nnd
Bestellungen find direkt an die Adresse Will ). ZSever, Vk«ttenberg (Westphalen) zu richten.
Preis Pr. Liter-Flasche 18 Sgr . cxcl. Verpackung. (449- XV. 9)

Wiedervcrkänsernhdhsl Rabatt . Aeposttalr gesucht.

König VilhelM'Dnd
in Swinemünde: „Aas preußische Ostende",

unmittelbar am Strande der Ostsee, zwischendem Damen- und Herrenbad gelegen, inmitten
schattigerParkanlagen.

Zu dem im großartigsten Styl erbauten Hauptgebäude ist die im vorigen Jahr neu
«r- aule „Villa Clara" noch binzugetreten. In dem ebenfalls neu angctegteu Conrerts
garten finden täglich Frei-Concerte der Hauskapelle statt, außerdem werden abwechselnd Land-
und Wafsercorso's, Feuerwerkeu. s. w., für die Unterhaltung der I>. k . Badegäste beitragen.
Die gesammte Oekonomte ist seit dem 1. September v. I . ebenfalls in eigene Verwaltung
übergeqangen. Warme See- und Soolbäder, sowie franzenSbader Moorsalzbäder werden im
Hause selbst in 24 eleganten Badezcllen, mit Douchcn versehen, verabreicht, auch sind alle
Mmeralbrunnen zu haben, daher ist das Etablissement nicht nur als Seebad, sondern auch
als klimatischer Eurort zu empsehlen. Omnibus des Etablissements am Landungsplatz der
Dampfschiffe. Nähere Auskunft ertheilt bereitwilligstdie wohllöbliche Mittler 'sche Buchhandlung
(A. Bath), Berlin, Schloßsreiheit 7, sowie die Inspektion des Etablissements. (4566^V. L L. 3.)

Xstvk NLV -VOLL
per Aostdarnpffchiff.

Zwischendeck-Preis sb Mannheim, Main) und
Kanksnrl a. M. Thlr . 43.

6 -. Iibüson , in Frankfurta. R., gr Taö'uŝ r. 7,
Amerikanisches Passagier - und Wechsetgefchäfl. (l? 215

enrpfehle ich meine

für verschiedene Zwecke in diversen
Größen vorräthig bei Ingenieur

Earl Neper,
s4!66 'VV. 3) Dresden.

Iiir ZiegeleL-Bescher (E xv̂ z)
Mtent -Kandziegek-Areßen

neuerdings bedeutendvervollkommnet, als einfachste und billigste Maschine statt Handformerei.
Ausführliche Prospekte gratis . , MaschlMIl -Fabnk

1i0IU8 3»v8 «r , in NurtsFetd-Aache».
(4'>S1. XV.

L, 2.)

tlMN' DMN 00N
mit beim Rauchen öewegttchen, fein ge¬
schnitzten komischen Figurengruppen, diversen
GenreS, in Etui, offerirt per Dtzd. 2 Thlr.
haar , sowie diverse wirklich originelle Jur-

Artikel nur für Herren.
Emil Sturm sun HvlzwaarensaLr.,

KrieSethac bei W - kdh-im In Sachsen.

Für ein seit 30 Jahren bestehendes, leb¬
haftes

Uukmaîer'Eêllst
mit Ladenkundschaft in Augsburg wird ein
tüchtiger, solider

junger Wau«
gesucht, der im Staude ist, dasselbe selbststän¬
dig zu führen und dem convenirenden Falles
Gelegenheit geboten ist, durch Herrath der ein¬
zigen Tochter sichselbstständig zu machen. Offerte
unter ä 2 an die Süddeutsche Annoncen-
Expedition, Stuttgart . (^ 2
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